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Geschlossen Angriffe abwehren.
Die Linke.SDS Bayern fordert eine geeinte Aufklärung der bayerischen LINKEN.

Die  Inhalte  des  in  den  Medien  kursierenden  Dossiers  über  GenossInnen  in  der 
bayerischen LINKEN sind schockierend und unerträglich.  Die Linke.SDS (Sozialistisch-
Demokratischer Studierendenverband) solidarisiert sich mit den attackierten Genossinnen 
und  Genossen,  sowie  unserem  Mutterverband  der  Linksjugend  ['solid].  Ein  derartiger 
Umgang  mit  Parteimitgliedern  darf  niemals  Platz  in  einem  linken,  pluralistischen  und 
demokratischen Verband haben.

Der  oder  die  AutorIn  muss  ausfindig  gemacht  werden  und  sofern  es  sich  um  ein 
Parteimitglied handelt, ein Parteiausschlussverfahren eingeleitet werden.
Die Aufklärung kann aber nur gemeinsam und „flügelübergreifend“ stattfinden. Spontane 
Anschuldigungen, es handele sich um Säuberungsversuche durch Klaus Ernst Getreue 
oder eine Inszenierung durch die AKL sind schädlich und führen in jene Sackgasse, die 
die bayerische Linke seit Jahren lähmt.

Wir fordern daher alle Mitglieder der bayerischen LINKEN auf dieses Dossier als Chance 
zu  begreifen  unser  gemeinsames  Projekt  einer  starken,  pluralistischen  und 
demokratischen  LINKEN in  Bayern  zu  verteidigen  und  dem Verfasser  durch  geeintes 
Handeln entgegen zu wirken.
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